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Karlsruher Jeitiag
Montag , 87 . Dezember .

*

S3S Expedition : Karl-Friedrich-Straße Nr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . - durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .Etnrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pf . Briefe und Gelder frei.Der Abdruck unserer Ortginalartikel un- Berichte ist nur mit Quellenangabe — „Karlsr . Ztg ." — gestattet .

18SV
Grohherzogthum Baden.

* KarlSrnhe. 27. Dezember .jf
^Vvm lOJanuar 1898 ab ist im Postpacketverkehrzwischen Deutschlandeinerseits, sowie Großbritannien und Irland ,ferner einer -Unzahl britischer Besitzungen andererseits die Ein¬ziehung von Zollbeträgen mittelst Frankozettel zulässig . DiePostanstalten ertheilen auf Wunsch nähere Auskunft .^ (Zimmerbrand .) Am 24. d. M -, NaSts 11 Uhr, hatin der Durlacher Allee ein 15 Jahre altes Mädchen in ihremSchlafzimmer ein Kerzenlicht zu nahe an Fenstervorhänge gestellt,infolge dessen verbrannten zwei Paar große Vorhänge und zweiStor 's im Werthe von 95 M . Außerdem zersprangen drei großeFensterscheiben infolge der großen Hitze.* Vom Odenwald, 25. Dez. Der Eisenbahnbau vomWeschnitzthal über Waldmichelbach in's Ulfathal wird, lt . „Heidelb .Ztg ." , am 3 . Januar unter dem üblichen Zeremoniell mit demersten Spatenstich in Angriff genommen. Es werden sofort100 Arbeiter Beschäftigung erhalten und handelt es sich zunächstum Herstellung der zum Tunnel bei Waldmichelbach führendengewaltigen Einschnitte. Die anderen drei Loose werden dem¬nächst auch vergeben werden.

Heidelberg , 24. Dez. Nach den letzten Vorlagen desStadtraths soll die Schaubudenmesse vom Jubi¬läumsplatz künftig an das Westende der Stadt gelegt werden.— Bezüglich des Platzes für die zu erbauende Festhalllespalteten sich die Meinungen . Vielfach tritt der Wunsch zu Tage,dieselbe nicht am Neckarstaden , sondern an der Stelle des frühe¬ren Cementwerks erbaut zu sehen . — Eine außerordentliche Er¬rungenschaft für die Stadt wäre die Durchführung des neuer¬dings verlautenden Projektes, die Odenwaldbahn bis nachdem Kirchhof und dann durch einen Tunnel zu lenken, so daß dielästige Durchquerung der Stadt , wie sie jetzt vorhanden, in Weg¬fall kommen würde.
zv . Bade « , 27 . Dez. Seine Majestät der Kaiser hat fürdie im Jahre 1898 aus Anlaß des Jubiläums der BadenerRennen abzuhaltenden Internationalen Offiziersrennen die Ge¬nehmigung ertheilt und einen Ehrenpreis für den Reiterdes siegenden Pferdes im Großen Internationalen Armeejagd¬rennen gespendet .

Bade« , 25 . Dez. Anschließend an eine im November inFreiburg stattgehabte Vorbesprechung fand in den letzten Tageneine weitere Versammlung der Waisenrichter der größerenStädte des badischen Landes in Baden statt, um unter anderemüber Mittel und Wege zu berathen , welche ergriffen werdensollen , um mit Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuchs eineRegelung der Dienstverhältnisse der Waisenrichter herbeizuführen.Die Versammlung war aus allen Gegenden des Landes sehrzahlreich besucht und wurde einstimmig beschlossen, eine Petitionan die Hohe Zweite Kammer zu richten , welche bezwecken soll,dahin zu wirken , daß die Watsenrichter der größeren Städte einefeste Anstellung erhalten und damit die Aussicht auf Ruhegehaltund Dienstaltersversorgung genießen sollen .* Ueberlingen a ./R ., 25. Dez. Am Mittwoch brannten ,lt . „Konst . Ztg .", das Wohn- und Oekonomiegebäude des Land- 'wirths Simon Gnädig hier vollständig nieder. Das Feuer ent- >stand im Stall dadurch , daß ein Stück Vieh dem Eigenthümerdie Stallampe , welche mit Erdöl gefüllt war, zerschlug . Gebäude¬fünftel und Fahrnisse sind versichert . Der Gesammtschadenbeträgtetwa 14 000 M . Ein zweites Haus , welches durch herumsprühende ,Funken in Brand gesteckt wurde, konnte durch das schnelle Ein- !schreiten der Feuerwehr gerettet werden . §Vom Bode«see, 26. Dez. Die Komission für Errichtungeines Krieg erdentmals hat in der Stadt Radolfzell ,einstimmig den Platz vor der dortigen Friedenslinde auf dem !Marktplatz als Standort für das Denkmal bestimmt, Vorbehalt- ^lich der Abtretung desselben durch die Stadbehörde . Die Kosten ides Denkmals werden sich auf etwa 6500 M . belaufen. — DieGesundheitsverhätlnisseim vierten Quartal d . I . dürfen als rechtbefriedigend bezeichnet werden - insbesondere find keine Infektions¬krankheiten in größerem Umfange aufgetreten . Die Diphterttiskam seltener vor und bot einen überwiegend milden Charakterdar . Croup und Scharlach gehörten zu den seltensten Er¬scheinungen . — Der dorwöchentliche Schrannenverkehr ließ ansehn¬liche Zufuhren erkennen . Die Hausseperiode hat dem Anscheinnach im Gctreidehandel vorerst ihren höchsten Punkt erreicht unddie Preisbewegung in den Cerealien dokumentirt eine unver¬kennbare Stabilität . Auf dem Markte zuPfullendorf ver¬kaufte man 859 Doppelzentner Getreide mit einem Erlös von15 459 M . 95 Pf . und auf dem Markte zu Ueberlingen667 Doppelzentner mit einer Einnahme von 12 442 M . 56 Pf .Der Durchschnittspreis bezifferte sich bei Korn auf 20 M . 79 Pf -,beim Wetzen auf 20 M . 98 Pf ., beim Roggen auf 15 M . 57 Pf .,bei der Gerste auf 17 M . 58 Pf . und beim Hafer auf 15 M.30 Pf . — Unter dem Borfitz des Geh . Regierungsraths Oe . Grossfand vorgestern eine landwirthschaftltcheBesprechung inBaiten -Hausen statt. Dabei hielt Herr Bezirksthierarzt Lösch einenVortrag über Farrenhaltung , Anschaffung guter, reinrassigerFarren , über gute, intensive Fütterung derselben mit Kraft-suttermitteln.
_

österreichisch -ungarischen Regieungen betreffend die Auf¬hebung der Zuckerausfuhrprämien abgehalten wurde,wird dem „ Fremdenblatt " aus Berlin gemeldet , daßzwischen den beiden Staaten volles Einvernehmen zuherrschen scheine . Die Einladungen zu einer interna¬tionalen Konferenz seien zwar noch nicht ergangen,allein man dürfe annehmen, daß die vorläufigen Be¬sprechungen auch auf die andern an der Zuckerfrage in-teressirten Länder ausgedehnt sind . Da internationaleKonferenzen gewöhnlich nicht berufen werden, ehe man sichüber die Grundlagen der Verhandlungen geeinigt hat ,scheine die Hoffnung begründet , daß die bevorstehenden Ver¬handlungen nicht wieder im Sande verlausen werden.* Budapest , 26 . Dez . Eine von der Unabhängig¬keitspartei für gestern Nachmittag einberufene Versamm¬lung gegen die Provisoriumsvorlage mußte ergebniß-los abgebrochen werden , da dieselbe von den Sozial¬demokraten durch Zurufe gestört wurde.* Budapest , 27 . Dez . Gestern und heute fand einKongreß der ungarischen Feldarbeiter statt , der sich vor¬nehmlich mit der Regelung der Arbeitszeit u . s . w .beschäftigte.
* Paris , 26 . Dez . Nach dem „ Matin " wird derRücktritt des Botschafters Billot einen abermaligen ,ziemlich umfangreichen Diplomatenschub Hervorrufen , wobeijedoch der Londoner Posten wegen der schwebenden Ver¬handlungen über Afrika noch immer nicht neu besetztwerden wird.

* Paris , 26 . Dez. Die von dem Berichterstatter des Kriegs¬gerichts Major Ravarh bestellten Schreibfachverständigenhabennach dem „Petit Journal " ihr Gutachten dahin abgegeben, daßfür Major Esterhazy kein belastendes Moment festgestellt wor-- den sei . Wahrscheinlich werde er sich daher gar nicht vor demKriegsgericht zu verantworten haben.! A Rom , 26 . Dez . Msgr . Anzer , der Superiorder deutschen katholischen Missionen in China ,der sich zur Zeit in Rom aufhält , wurde vor einigenTagen vom Papste empfangen . Leo XIII . unterhielt. sich mit Msgr . Anzer über die gegenwärtige Lage deri katholischen Missionen in China und die energische Aktion,welche die deutsche Regierung zum Schutze der deutschen^ Missionen unternommen hat . Der Vatikan verfolgt diel deutsche Expeditionunter Führung des Prinzen Heinrich! mit sehr günstigen Blicken. Der Papst hat die Hoff-'
nung ausgesprochen , daß die energische Haltung , dienunmehr gegen China beobachtet wird , dazu beitragenwerde , der chinesischen Regierung einen heilsamenSchrecken einzujagen , was selbstverständlich für dieLage aller katholischen Missionen in diesem Reichevon vortheilhafter Rückwirkung sein muß . Man hegtim Vatikan die Ueberzeugung , daß durch die Expeditiondes Prinzen Heinrich die Befestigung der katholischenMissionen im Reiche der Mitte gefördert werde . Wasnun die Stellung des Pariser Kabinets zu dieser deutschenAktion vom Gesichtspunkte des französischen Protektoratesüber die katholischen Missionen in Ostasien betrifft , soglaubt man , daß von dieser Seite eine Einsprache nicht! zu besorgen sei . Es sei hiebei darauf hingewiesen , daß! Msgr . Anzer schon vor einigen Jahren in einem an den. französischen Gesandten in Peking gerichteten Schreiben! erklärt hat , daß er das französische Protektorat nicht an¬erkenne und daß er sich als unter dem Schutze der deut-! schm Regierung stehend betrachte .

! *
Stockholm , 26 . Dez. Die schwedischen Mitgliederdes durch Königlichen Erlaß vom 13. November 1895eingesetzten Unionskomitä 's , welches mit der Ausarbei -! tung eines Projektes für die Lösung der zwischen den! Unionsstaaten schwebenden Streitfragen betraut wurde,! werden sich anfangs Januar nach Christiania begeben ,um das Schlußprotokoll über die geführten Verhandlungenzu unterzeichnen . Der detaillirte Bericht über diese Ver¬handlungen , die bekanütlich zu keinem Resultate geführthaben , wird dann gleichzeitig dem schwedischen Reichstageund dem norwegischen Storthing unterbreitet werden.Neueste Nachrichten und Telegramme.* Wie « , 25 . Dez. In deutschen Kreisen ist diedurch vertrauliche Regierungsäußerungen etwas gebesserteStimmung wieder einer schärferen Kampfbereit¬schaft gewichen , da sich Ministerpräsident vr . Freiherrv . Gautsch bisher weder zur Aushebung der Sprachen¬verordnungen noch zur Auflösung des Reichsraths ent¬schlossen hat . Nach Erklärung des deutschliberalen Ob¬mannes Perzelt in Rumburg bleiben die Deutschböhmendem Prager Landtage fern.* Wie «, 26 . Dez. Ueber die Konferenz , die inBerlin zwischen den Vertretern der deutschen und der

* London, 25 . Dez . Nach einer Meldung der „Times " ausLima ist das Gesetz über die Civilehe veröffentlicht worden .Der Präsident des Kabinets hat infolge dessen demifsionirt .* London, 25 . Dez . Aus Caracas wird gemeldet : Ein neuesMinisterium mit Anhängern des designirten Präsidenten An -drade ist gebildet .* Madrid , 25 . Dez . In dem gestrigen Minister-rathe wurde ein amtliches Telegramm aus Manilaverlesen , in welchem gemeldet wird , OberstlieutenantPrimo sei in San Miguel , begleitet von den Führernder Aufständischen, eingezogen. Als Beweis des Friedensgilt die Thatssche , daß der Generalkapitän Aguinaldounter großer Begeisterung der Bevölkerung die Handreichte.

* Madrid , 26 . Dez . General Weyler wird morgenIhrer Majestät der Königin - Regentin unter derForm einer Adresse einen Protest gegen die Botschaftdes Präsidenten McKinley übersenden . Der Protest ,der in sehr ehrerbietiger Form abgefaßt ist, nimmt aufdas Gesetz Bezug , das jedem Angehörigen des Heeres ge¬stattet , sich persönlich an das Staatsoberhaupt zu wenden .* Madrid , 26 . Dez. Eine Depesche aus New- Jork meldet,auf Cuba sei wieder eine aus den VereinigtenStaaten kommendeFlibustier - Expedition gelandet.* Athen , 25. Dez. Nach Meldungen der Blätter aus derRechtfertigungsbroschüreder „Ethnike Hetairta " erklärteder Berwaltungsrath der „Ethnike Hetairia", die ersten Anhängerder Gesellschaft seien Offiziere gewesen- ihre Hauptkraft beruhtein der Armee, welche, da sie sich vollkommen verlassen sah,durch feste, aber loyale Mittel den regulären Gewalten die Ueber¬zeugung von der Nothwendigkeit ihrer Reorganisation beibringenwollte. Der Zweck der „Ethnike Hetairia" war die Vereinigungaller Hellenen in demselben nationalen Bunde . Die Broschüreveröffentlicht eine lange Unterredung, welche ein abaesandtesMitglied mit Delhannis hatte. In dieser habe der Minister¬präsident nicht nur seine Zustimmung zur Bildung von irregu¬lären Banden gegeben, sondern habe ihren Ausmarsch mit Un¬geduld erwartet . Ein in die Broschüre aufgenommenes Protokolldes Ministerraths konstatirt, daß die Minister in der Sitzungvom 12 . März 1897 beschlossen , der „Ethnike Hetairia" aus demMilitärmagazin 500 000 Patronen zu liefern, welche thatsächlichdem Vertreter der „Ethnike Hetairia" in Thessalien übergebenwurden . Ändere Befehle des Kriegsministers wiesen die Mili¬tärbehörden an, der „Ethnike Hetairia" verschiedene Ausrüstungs -Gegenstände zu liefern . Zwei Offiziere der regulären Armee,Mylonnais und Kopsalopulo , wurden nach persönlicher Geneh¬migung Delyannts ' durch den Kriegsminister zur „EthnikeHetairia " abgeordnet, um deren Schar zu befehligen. DieBroschüre nennt die Namen von etwa 30 Offizieren, welche imKriege gefallen sind und alle Mitglieder der „Ethnike Hetairia "waren . Die Broschüre schließt mit der Abrechnung der Ftnanz -gebahrung der „Ethnike Hetairia", welche insgesammt die Summevon 1200 000 Drachmen zu ihrer Verfügung hatte.* Athen , 25. Dez . Oberst Bassos ist zum General be¬fördert und zum Oberbefeslshaber der mit der WiederbesetzungThessaliens beauftragten Division ernannt worden.* Athen , 26. Dez . Im Augenblick, als das griechische Ka¬nonenboot „Actium" den Meerbusen Ambrakia verlassen wollte,sandte das türkische Fort Prevesa einen Kanonenschußgegen dasselbe ab. Die „Actium" ging zurück und auch die fol¬genden Kanonenboote mußten umkehren . Daraufhin hat diegriechische Regierung ihren Gesandten in Konstantinopel, FürstenMaurocordato , telegraphisch angewiesen , die Pforte umfreundschaftliche Aufklärung des Vorfalls zu ersuchen .* Konstantinopel , 25 . Dez . Das Borschußgeschäftauf die Kriegsentschädigung mit der Ottomanbank im Betragevon 400 000—500 000 Psd . dürste demnächst abgeschlossen werden.* St . Petersburg , 25. Dez . Auf Ansuchen derRegierungen von England und Venezuela hat SeineMajestät der Kaiser , wie der „ Regierungsbote" meldet,den Professor Geheimerath v . Martens als Vor¬sitzenden des Schiedsgerichts in dem Grenzstreitezwischen den genannten Staaten bestätigt . Das Gerichtsoll in Paris tagen.
* Washington , 25 . Dez . Gestern wurde ein Kabi-netsrath abgehalten. Den Erklärungen eines der Mit¬glieder desselben zufolge ist beschlossen worden , den Gangder Dinge in China wachsam im Auge zu haben zumZwecke des Schutzes der durch Verträge gewährleistetenamerikanischen Interessen. In dem KabinetZrathe seienAnsichten zum Ausdruck gekommen , welche jede Möglichkeiteiner Allianz zwischen England , den VereinigtenStaaten und Japan ausschließen .* Massaua , 26 . Dez . Meldung der „ Agenzia Ste¬fan! "

: Gestern Mittag wurde Kassala den Egypternübergeben. 459 Mann regulärer Askaritruppen und 150Irreguläre traten in egyptische Dienste über. MajorMiniatelli mit den italienischen Offizieren und Trup¬pen und der Rest der eingeboren Truppen werden sichmorgen zunächst nach Abderat und dann nach Kerem be¬geben. »* Tokio , 25 . Dez . Da die Zusammensetzung undStellungnahme der Parteien im Abgeordnetenhause ein
Mißtrauensvotum für die Regierung als sicher er¬scheinen ließen, hat die Regierung das Abgeordnetenhausheute aufgelöst .

Verschiedenes.
t Schillingsfürst , 26 . Dez . (Telegr.) Heute Mittag fand inder Schloßkapelle des hiesigen Friedhofes dieBeisetzung derFürstin zu Hohenlohe statt . Nach der Einsegnung derLeiche in der Schloßkapelle setzte sich unter Borantritt der Geist¬lichkeit und Schuljugend der Trauerzug in Bewegung. Der vonSeiner Majestät dem Kaiser gewidmete Kranz und zahlreichehier eingetroffene Kranzspenden schmückten den Sarg . Der Bahrefolgten der Reichskanzler mit den Angehörigen der Familie ,darunter der Statthalter von Elsaß-Lothringen , Fürst zu Hohen-lohe-Langenburg, ferner Graf zu Castell-Castell als VertreterSeiner Königlichen Hoheit des Prinz -Regenten Luitpold, Geh.Oterregierungsrath Frhr . v. Wilmowski , Bürgermeister



vr . Back - Stratzburg und zahlreiche andere hervorragende Per¬
sönlichkeiten . Beamte von den fürstlichen Besitzungen , Vertreter
der Gemeindeverwaltung und die hiesigen Vereine hatten sich
dem Trauergefolge angeschloffen .

-f Paris , 24. Dez. Die Armeekommifsion der Kammer
HSrte heute den Kriegsmtnister General Billot in der Ange¬
legenheit des Projektes betr . die Abtragung der Umfaffungs-
mauern von Parts zwischen Point du Jour und Pantin an.
Der Kriegsmtnister unterstütztedas Projekt und hob hervor, daß die
Errichtung detachirterForts in vortheilhafter Weise diesen Theil der
Umfassungsmauer ersetzen würde. Der Minister fügtehinzu, die Ver¬
äußerung des Terrains würde ungefähr ISO Mill . Francs ergeben,
von denen sechzig Millionen zur Errichtung der detachirten Forts
dienen würden , während der Restbettag zur Verbesserung der
Ausrüstung verwendet werden würde. Die Kommission sprach
sich etnmüthig zu Gunsten des Projektes aus .

-s- Paris , 26 . Dez . (Telegr . ) Ein furchtbares Unglück ereignete
sich am Samstag bei Caen. Ein Spezereiwaarenhändler war mit
einer brennenden Lampe in seinen Keller gegangen, um Petroleum
zu holen. Auf noch nicht aufgeklärte Weise erfolgte eine schreck¬
liche Explosion und sofort stand sowohl der Keller wie der
Laden in Flammen . Der Spezereiwaarenhändler konnte , obwohl
schwer verletzt, das Freie gewinnen. Auf seine Rufe eilten zahlreiche
Personen herbei, als abermals eine entsetzliche Explosion statt¬
fand und alle Anwesenden von einem Feuerregen überschüttet
wurden . Bier Personen wurden getödtet , 14 schwer ver¬
wundet.

-s- London , 26 . Dez. (Telegr .) In Bethnal Green ,
einem der ärmsten Stadttheile Londons, brach Feuer in einem
vierzimmerigen Hause aus , welches drei Familien bewohnten.
Eine Frau mit ihren neun Kindern verbrannte .

-h Chicago . 26. Dez. (Telegr .) Das Kolosseumgebäude , in
welchem zur Zeit eine Gewerbeausstellung stattfand , ist gestern
ein Raub der Flammen geworden . Neun Personen sind
bei dem Brand umgekommen , gegen 4V Personen wurden verletzt .
Der Schaden wird auf 700 000 Dollar geschätzt .

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Herbstbericht für bar Großherzogthum auf 24 . Dezember 1897 .
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der lanbwirthschaftltchen Bezirk- Vereine für WeinbaugegÄrden zusammengestellt

durch das Großh. Statistische Landesamt . Nachdruck erwünscht !
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Todesanzeige4 *
Heidelberg. Freunden und Bekannten mache

^ Ms, ich die schmerzliche Mittheilung , daß unser lieber
einziger Sohn und Bruder ,

Vollkommene feuei-- , Linbruek- uml Pulver - Aekertieil

I 'rit ? Luodsrsr ,
Fiuanzpraktikant,

nach langem , schwerem Leiden heute Früh 3 Uhr im Alter
von 30 Jahren sanft entschlafen ist.

Heidelberg, den 24 . Dezember 1897 .
Nameus der Hinterbliebenen :

v . Vuvkvnvn ,
J -732 . Gerichtsnotar.
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Neuer-, fall- m»d einbruchfichere
GM -, Köcher- und
DoknmentenschrSnke
C16 .105 empfiehlt
s<V>Id. Wv>88 , Xarlbeuks . !

Erbprinzenstr . 24.
Bürgerliche Rechtsstreite.

Ladung .
F713 .1 . Nr . 14,242 . Karlsruhe ,
r Ehefrau des Tapezters Johann
oth , Mina , geb . Schaber zu Karls -
he, Klägerin, — Prozetzbevollmächttg -
: Rechtsanwalt vr . Bielefeld hier —
gt gegen ihren genannten Ehemann,
letzt tn Karlsruhe , z . Zt . an unbe-
inten Orten abwesend , Beklagten, mit
m Anttage , daß die zwischen den
tteittheilen bestehende Ehe wegenBer-
uldens des Beklagten für aufgelöst
!lärt werde. Die Klägerin ladet den

Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die I . Civilkammer
des Gr . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Dienstag den 8 . März 1898,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 22. Dezember 1897.
Renner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Bermogeusadsouderung .

J .675 . Nr . 14,271 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , CivilkammerIV, vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Metzgers
Herrmann Braun , Juliane , geborene
Kiefer tn Büchig , für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kenntntß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 6. Dezember 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Schweizer .
J .673 . Nr . 20,035. Mannheim .

Die Ehefrau des Metzgers Friedrich
Kalchthaler , Sannchen , geb . Stachel
tn Heidelberg , wurde durch Urtheil der
Civilkammer I des Großh . Landgerichts
Mannheim vom 11 . Dezember 1897 für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht.

Mannheim, den 15 . Dezember 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Schulz .
J .672 . Nr . 14,156 . Offenburg .

Die Ehefrau des Agenten Adolf Maier
in Oberkirch , Aiberttne , geb . Braun ,
wurde durch Urtheil der CivilkammerII
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dahier vom 17. ds . Mts . für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntntß der Gläu¬
biger gebracht.

Offenburg , den 22. Dezember 1897.
Die GerichtsschretberetGr . Landgerichts:

Seifert .
J .684. Nr . 12,195. Konstanz .

Die Ehefrau des Landwirths Johann
Faller , Marie , geb . Vater in Mar¬
bach, wurde durch Urtheil Großh . Land¬
gerichts Konstanz — CivilkammerII —
vom Heutigen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Konstanz , den 3 . Dezember 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Adolf Meier .
J .694 . Nr . 14,089. Wolfach . Die

Ehefrau des Wirths Roman Mater ,
Hortensia, geb . Dteterle in Rippoldsau ,
wurde gemäß 8 40 des bad . Einf .Ges .
zu den R .J .G . durch Urtheil Großh.
Amtsgerichts hier vom Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern.

Wolfach , den 22 . Dezember 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

HSssig .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Berschollenheitsversadreri .

Nr . 20,600. Donaueschingen .
Nachdem der am 27 . Juni 1825 zu
Oefrtngen geborene Landwirth Michael
Goll innerhalb Jahresfrist , nachdem
auf Kundschaftserhebung erkannt wor¬
den , keine Nachricht von sich gegeben
hat und auch sonst keine solche bekannt
geworden, wird er gemäßL .R .SS . 115ff .
für verschollen erklärt und ihm die Kosten
dieses Verfahrens auferlegt.

Donaueschingen, 13 . Dezember 1897.
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Mornhinweg .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Gäßler . J .656.2.

J .595 .2 . Nr . 12,814. Werthetm .
Das Großh . Amtsgericht Wertheim hat
heute folgenden Endbescheid erlaffen:
Bierbrauer Philipp Friedrich Wilhelm
Fidel Witt , geboren zu Wertheim am
7 . Mai 1853, zuletzt wohnhaft in Chicago
(Nordamerika) , und Kaufmann Alexan¬
der Philipp Witt , geboren zu Wert¬
heim am 7. Februar 1856 , zuletzt wohn¬
haft tn Colon (Central Amerika) , wer¬
den , nachdem innerhalb Jahresfrist
weder deren Leben noch deren Tod fest-

. gestellt werden konnte , für verschollen
erklärt . Dieselben haben die Kosten des
Verfahrens zu tragen . Wertheim, den
15 . Dezember 1897 . Gerichtsschretberet
Großh . Amtsgerichts . Keller .

LedernweNuaue » .
J :596.3 . Nr . 25.394. Karlsruhe .

Jnstttutsvorstand Wilhelm Nohe in
Karlsruhe hat um Einweisung in die
Gewähr des Nachlaßes seiner ver¬
storbenen Ehefrau Elisabetha,geborenen

Hemberger, gebeten . Dem Antrag wird
stattgegeben , wenn nicht innerhalb

drei Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.

Karlsruhe , 17 . Dezember 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts.

T h um .
J :598 .8 . Nr . 23,625. Mannheim .

Die Witwe des tn Mannheim wohn¬
haft gewesenen , daselbst am 28 . August
1897 verstorbenenTünchermeistersPeter
August Rös er , Johanna , geb. Stein ,
hat darum nachgesucht, sie in die Ge¬
währ des Nachlasses ihres verstorbenen
Ehemannes etnzusetzen.

Dem Gesuche wird entsprochen , wenn
innerhalb drei Wochen

keine Einsprache dagegen erhoben wird.
Mannheim, den 16 . Dezember 1897 .

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Kaufmann .

J :597 .3 . Nr . 20,392 . Donau¬
eschingen . Die Wittwe des Thimo-
teus Heine , Ztmmermann in Ried-
öschingen, Katharina, geb . Zeller, hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenenEhemanns
gebeten .

Diesem Antrag wirdstattgegeben , falls
nicht binnen vier Wochen Einsprache
hierher erfolgt.

Donaueschingen, 10 . Dezember 1897
Großh . Amtsgericht,

gez . Mornhinweg .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

Gäßler .
Ha »sel sreiiiflereinttitgr.

J :616 . Nr . 18^ 26 . Ueberlingen .
Zu O .Z . 20 des diesseitigen Gesellschfats -
registers „Firma Raben - Brauerei ,
vormals Stengele , tn Ueberlingen
am Bodensee,Gesellschaft mit beschränkter
Haftung" wurde unterm Heutigen ein¬
getragen : Das Stammkapital ist auf
100,000 M . erhöht worden.

Ueberlingen, 16 . Dezember 1897 .
Großh . Amtsgericht.

Riede r ._
J716 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats
Eisenbahnen.

Zum südwestdeutsch - schweizerischen
Tarifheft I ^ (Verkehr Badische Bahn —

l Mittel - und Westschweiz) ist mit Giltig¬
keit vom 1 . Januar 1898 der VIII . Nach-

, trag erschienen . Derselbe enthält verschie¬
dene Aenderungen und Ergänzungen des
Haupttarifs , worüber das diesseitige
Gütertarifbureau nähere Auskunft er-

, thetlt . Neben zahlreichen Ermäßigungen
/ treten durch diesen Tarifnachtrag mit
! Wirkung vom 1 . April 1898 auch kleine
, FrachterhShrmge » (in der Etlgutklaffe
4 Centimes , in den übrigen Klaffen 1

! bis 2 Centimes für 100 K§ ) tm Ver¬
kehre mit Luzer « ein . Der Nachtrag
kann zum Preise von 70 Pf . von un¬
serem Gütertarifbureau bezogen werden.

Karlsruhe , den 23. Dezember 1897 .
Generaldirektton.

Vermischte Bekanntmachungen.
J -647 .2. Nr . 8385. Offenburg .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Die Lieferung und Aufstellung von
festen Kipp - und beweglichen Rollen¬
lagern für die Ktnzigbrücke bei km 21»/,
der Schwarzwaldbahn unterhalb Station
Steinach mit einem Gewicht von

ca . 196 k§ Flußeisen,
ca . 5540 k§ Stahl und
ca . 980 KZ- Gußeisen

soll einschließlich Abbruchund Beseitigen,
sowie käufliche Uebernahme der vorhan¬
denen alten gußeisernen Lagerplatten,
welche ein Gesammtgewtcht von circa
3640 kA haben, im Wege öffentlicher
Verdingung vergeben werden. Plan ,
Gewichtsberechnung und Bedingnißheft
liegen bet Unterzeichneter Stelle zur
Einsicht auf, wohin auch die Angebote
für je 100 kK des Gewichts der neuen
Auflagerkonstrukttoncinschl. Aufstellung,
Befestigung und Monttrung der Lager
und getrennt hiervon für Entfernung
und Uebernahme der vorhandenen gutz-

i eisernen Lagerplatten längstens bis zum
, 8 . Januar 18S8 , Vormitt . 10 Uhr,
verschlossen, portofrei und mit entspre-

! chender Aufschrift versehen , zu richten
! sind .
i Zuschlagsfrist 14 Tage .

Offenburg, den 18 . Dezember 1897 .
Großh . Bahnbauinspektor II .

in
Vergebung

von Schlosserarbeiten.
Die Beschläge von 112 Klaffenfenstern

sollen im Submissionswege vergeben
werden. Angebote sind versiegelt und

/ mit entsprechender Aufschrift versehen
>bis zum 3 . Januar 18S8 , Vormit¬
tags S Uhr, in unserem Geschäfts-
/ zimmer , Kepplerstraße21II , einzureichen ,
woselbst Angebotsformulare erhältlich
und Probefenster sowie Bedingungen
einzusehen sind . J .657 .2.

Mannheim, den 20. Dezember 1897.
Hlllldiirm für dti EyimjiusittMi .

gez. Lang , Zahn ,
Gr . Beztrksbauinspektor. Architekt .

Slammholzverfteigerung .
J :708 . Nr . 1479. Die Großh . Be-

zirkssorstei Grabe « in Bruchsal ver¬
steigert am Freitag , de« 7 . Ja ««ar
L8S8 , Bormittags 9 Uhr beginnend,
im Rathhaussaale tn Graben aus dem
Distrikt Köpfe bei Liedolsheim 101 Pap¬
peln mit 110 Festmeter sowie 11 Eichen
und 5 Ruschen mit zusammen 6 Fest¬
meter. Waidhüter Seith in Ltedols-
hetm bei Linkenhetm zeigt das Holz vor
und fertigt Auszüge aus der Auf¬
nahmsliste.
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